[image: image1.png]Agentur fiir Arbeit Nagold-Pforzheim

Der Arbeitsmarkt im Monat November 2018
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Pressemitteilung

Nr. 055/2018 – 29. November 2018
	Der Der Arbeitsmarkt im November 2018

	· Arbeitsmarkt im Nordschwarzwald entwickelt sich weiter positiv
· Arbeitslosigkeit geht erneut zurück
· Arbeitslosenquote bleibt bei 3,0 Prozent
· Weniger Stellenmeldungen


Die Zahl der Arbeitslosen im Agenturbezirk Nagold-Pforzheim ist von Oktober auf November weiter zurückgegangen. Mitte November waren 10022 Frauen und Männer arbeitslos gemeldet, 120 oder 1,2 Prozent weniger als im Oktober und 894 oder 8,2 Prozent weniger als vor einem Jahr.

Die Arbeitslosenquote – bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen –blieb im Vergleich zum Vormonat unverändert bei 3,0 Prozent. Vor einem Jahr lag sie bei 3,3 Prozent.
Der Arbeitsmarkt im Nordschwarzwald ist weiter in einer stabilen Verfassung und durch die milde Witterung wurde die Entwicklung zusätzlich positiv beeinfluss. „Auf dem Bau und in der Forstwirtschaft konnte bisher durchgearbeitet werden und für das anstehende Weihnachtsgeschäft konnten wir viele Arbeitslose, insbesondere in den Einzel- und Versandhandel sowie zu Logistikunternehmen, vermitteln“, so Martina Lehmann, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim. 
Dem Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim wurden im November 1165 zu besetzende Stellen gemeldet, 307 oder 20,9 Prozent weniger als im Oktober und 260 oder 18,2 Prozent weniger als vor einem Jahr.
Die Nachfrage nach Arbeitskräften hat, für die Jahreszeit üblich, zwar etwas nachgelassen, der hohe Bestand von mehr als 5100 gemeldeten Arbeitsstellen zeigt aber den Personalbedarf der Unternehmen. In vielen Branchen fällt es den Betrieben zunehmend schwer, offene Stellen neu zu besetzen. 
„Neben der Rekrutierung von neuem Personal spielt deshalb auch die Weiterbildung der bereits vorhandenen Arbeitskräfte eine immer größere Rolle. Zur Sicherung des Fachkräftebedarfs sollten insbesondere auch kleinere Betriebe die Potenziale Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gezielt nutzen und weiterentwickeln. Mit unserer Qualifizierungsberatung speziell für Unternehmen unterstützen wir unsere Betriebe gerne auch bei Fragen zur Personalentwicklung oder zu Weiterbildungsmöglichkeiten für deren Beschäftigte“, erläutert Lehmann.
Arbeitslose

Die Arbeitslosigkeit ist gegenüber dem Vorjahr bei allen Personengruppen zurückgegangen, besonders deutlich bei den 15- bis unter 25-Jährigen. Im November 2018 wurden in dieser Altersgruppe 831 Arbeitslose gezählt, 76 oder 8,4 Prozent weniger als vor einem Jahr.
Bei den Älteren (50 Jahre und älter) ging die Arbeitslosigkeit gegenüber dem Vorjahr um 183 oder 4,7 Prozent zurück. 3724 oder 37,2 Prozent aller Arbeitslosen war 50 Jahre und älter. 
Auch die Zahl arbeitsloser Schwerbehinderter ist innerhalb der letzten zwölf Monate um 67 oder 8,5 Prozent auf 724 zurückgegangen. „Die gleichberechtigte Teilhabe behinderter Menschen am Arbeits- und Berufsleben ist ein zentrales Anliegen der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim. Deshalb veranstalten wir im Rahmen der diesjährigen Woche der Menschen mit Behinderung am 5. Dezember 2018 erstmalig ein Fachforum „Chance Inklusion“ für Arbeitgeber und Arbeitnehmer mit Jobbörse in der Arbeitsagentur in Nagold“, so die Agenturchefin. Interessierte Arbeitgeber können sich dort über finanzielle Förderungsmöglichkeiten, technische Arbeitshilfen, Kündigungsschutz und vieles andere mehr informieren und sie können im Rahmen der Jobbörse qualifizierte Fachkräfte kennenlernen.
Entwicklung nach Rechtskreisen

Im Bereich der Arbeitslosenversicherung (Arbeitslosengeld I) waren im November 4821 Männer und Frauen arbeitslos, 28 oder 0,6 Prozent weniger als im Vormonat und 78 oder 1,6 Prozent weniger als im November 2017.
Im Bereich der steuerfinanzierten Grundsicherung (Arbeitslosengeld II – Hartz IV) gab es 5201 Arbeitslose, 92 oder 1,7 Prozent weniger als im Oktober und 816 oder 13,6 Prozent weniger als vor einem Jahr.
Regionale Arbeitslosenquoten nach Geschäftsstellenbezirken
Unter den sieben Geschäftsstellen der Arbeitsagentur Nagold-Pforzheim haben Calw und Mühlacker mit je 2,4 Prozent den besten Wert. Es folgen Horb mit 2,5 Prozent, Freudenstadt mit 2,6 Prozent, Nagold mit 2,7 Prozent, Bad Wildbad mit 3,3 Prozent und Pforzheim mit 3,5 Prozent.
Entwicklung in den Landkreisen und der Stadt Pforzheim

Die unterschiedlichen Strukturen innerhalb des Agenturbezirkes haben auch im November zu einer großen Bandbreite der Arbeitslosenquoten geführt. Sie liegt zwischen 2,2 Prozent im Enzkreis und 5,2 Prozent im Stadtkreis Pforzheim.

Landkreis Calw

Die Arbeitslosenquote blieb im Vergleich zum Vormonat unverändert bei 2,7 Prozent. Vor einem Jahr lag sie noch bei 3,0 Prozent. Insgesamt waren 2437 Männer und Frauen arbeitslos gemeldet, davon 1274 (52,3 Prozent) in der Arbeitslosenversicherung und 1163 (47,7 Prozent) in der Grundsicherung. Im November wurden 302 Stellenangebote gemeldet. Das waren 144 oder 32,3 Prozent weniger als im Vormonat und 62 oder 17,0 Prozent weniger als im November 2017. Derzeit sind 1253 offene Stellenangebote im Bestand, 71 oder 6,0 Prozent mehr als vor einem Jahr.
Enzkreis

Die Arbeitslosenquote blieb im Vergleich zum Vormonat unverändert bei 2,2 Prozent. Vor einem Jahr lag sie bei 2,4 Prozent. Hinter Biberach (1,9 Prozent), dem Alb-Donau-Kreis (2,0 Prozent) und Rottweil (2,1 Prozent) belegt der Enzkreis, gemeinsam mit dem Hohenlohekreis, Platz vier in Baden-Württemberg.
Insgesamt waren 2395 Männer und Frauen arbeitslos gemeldet, davon 1367 (57,1 Prozent) in der Arbeitslosenversicherung und 1028 (42,9 Prozent) in der Grundsicherung. Im November wurden 269 Stellenangebote gemeldet. Das waren 53 oder 16,5 Prozent weniger als im Vormonat und 13 oder 4,6 Prozent weniger als im November 2017. Derzeit sind 1247 offene Stellenangebote im Bestand, 26 oder 2,0 Prozent weniger als vor einem Jahr.
Landkreis Freudenstadt

Die Arbeitslosenquote liegt jetzt bei 2,6 Prozent und damit um 0,1 Prozentpunkte höher als im Oktober. Vor einem Jahr lag sie bei 2,8 Prozent. Insgesamt waren 1762 Menschen arbeitslos gemeldet, davon 847 (48,1 Prozent) in der Arbeitslosenversicherung und 915 (51,9 Prozent) in der Grundsicherung. Im November wurden 349 Stellenangebote gemeldet. Das waren 21 oder 5,7 Prozent weniger als im Vormonat und 99 oder 22,1 Prozent weniger als im November 2017. Aktuell sind 1509 offene Stellenangebote im Bestand, 188 oder 14,2 Prozent mehr als vor einem Jahr.
Stadt Pforzheim

Die Arbeitslosenquote ging von Oktober auf November um 0,1 Prozentpunkte auf 5,2 Prozent zurück. Vor einem Jahr lag sie bei 5,7 Prozent. Nach Heidenheim (minus 0,6) verzeichnete Pforzheim den zweitstärksten Rückgang der Arbeitslosigkeit im Vergleich zum Vorjahr unter allen Stadt- und Landkreisen in Baden-Württemberg. Innerhalb eines Jahres hat sich der Abstand zum vorletzten Platz von 0,6 auf 0,4 Prozentpunkte verringert.

Insgesamt waren 3428 Menschen arbeitslos gemeldet, davon 1333 (38,9 Prozent) in der Arbeitslosenversicherung und 2095 (61,1 Prozent) in der Grundsicherung. Im November wurden 245 Stellenangebote gemeldet. Das waren 89 oder 26,6 Prozent weniger als im Vormonat und 86 oder 26,0 Prozent weniger als im November 2017. Derzeit sind 1097 offene Stellenangebote im Bestand, 167 oder 18,0 Prozent mehr als vor einem Jahr.
Stellenmarkt

Mitte November waren im Bezirk der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim 5106 zu besetzende Stellen gemeldet, 400 oder 8,5 Prozent mehr als vor einem Jahr 








